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Ottobock

EQT beflügelt Weltmarktführer Ottobock 
auf seinem Wachstumspfad

Das schwedische Private Equity-Unternehmen EQT übernimmt 20 Pro-
zent an der Otto Bock HealthCare GmbH und wird damit der erste famili-
enfremde Anteilseigner in 98 Jahren Firmengeschichte. Die Investitions-
vereinbarung haben beide Parteien am 24. Juni am Stammsitz in Duder-
stadt unterschrieben. Die restlichen 80 Prozent bleiben weiterhin in den 
Händen der Otto Bock Holding GmbH & Co. KG, die zu 100 Prozent der 
Familie Näder gehört. EQT entsendet einen Vertreter in den sich formie-
renden zehnköpfigen Aufsichtsrat von Ottobock. „Wir verbinden die Dy-
namik von Ottobock als Weltmarktführer in der technischen Orthopädie 
mit EQT als führendem europäischen Investor im Medtech-Bereich mit 
umfassender Expertise und einer starken Bindung an die schwedische Industriellenfamilie Wallenberg“, so Prof. Hans Georg Nä-
der, Vorsitzender der Geschäftsführung der Otto Bock Holding GmbH & Co. KG. EQT hat sich in einem sorgfältigen Bieterver-
fahren überzeugend gegen eine Reihe anderer internationaler Topinvestoren durchgesetzt. „Basierend auf unserer Expertise in 
der Medizintechnik ist EQT einer der aktivsten Investoren auf diesem Sektor und wird ein strategischer Partner für Prof. Näder, 
das Management und das Unternehmen sein“, sagt Marcus Brennecke, der von München aus die Region Deutschland, Öster-
reich und Schweiz (DACH) für EQT verantwortet. Ottobock verfolgt im Rahmen der Strategie „Roadmap 22“ einen ambitionier-
ten Wachstumspfad in den Bereichen Prothetik, Orthetik, Human Mobility und Medical Care. Auf diesem Weg wird das Fami-
lienunternehmen nun von der Investorengruppe EQT unterstützt. Das Geld aus der Transaktion kommt überwiegend dem Un-
ternehmen zugute und dient der weiteren Finanzierung des Wachstums etwa durch Akquisitionen wie jüngst bebionic und Bi-
onX. Die Vereinbarung steht noch unter dem Vorbehalt der Freigabe durch die Kartellbehörden. Der Abschluss, das sogenannte 
Closing, soll im zweiten Halbjahr erfolgen. 
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Ofa Bamberg

Jetzt am Start: Neue Bandagenlinie Push Sports auf dem Markt

Push Sports – das sind 100-prozentige Sportprodukte mit voller medizinischer 
Wirksamkeit. Ab August bietet Ofa Bamberg damit ein neues Sortiment verschrei-
bungsfähiger Sportbandagen. Zugeschnitten auf die sportliche Dynamik, geben 
sie präzisen Halt bei maximaler Bewegungsfreiheit. Seit über 30 Jahren steht die 
Ofa-Tochter Push für innovative Bandagen- und Orthesenlösungen. In Zusam-
menarbeit mit Sportmedizinern und Athleten ist nun Push Sports entstanden: 
echte Spezialbandagen für den Sport. Ob akut oder präventiv – Push Sports bietet 
volle medizinische Wirksamkeit. Daher sind die sechs Bandagen für Knie, Knö-
chel, Hand und Ellenbogen auch verschreibungsfähig. Highlight der neuen Pro-
duktlinie ist die Push Sports Knöchelbandage Kicx, die mit Fokus auf Fußballer 
entwickelt wurde. Angelehnt an das Tape-Prinzip, schützt ein funktionales Band-
system effektiv vor Inversionsbewegungen. Minimaler Materialeinsatz im Bereich 
des Spanns gewährleistet ein sicheres Ballgefühl. Daneben umfasst die neue Pro-
duktlinie fünf weitere durchdachte Produkte: Die Push Sports Patellabandage ent-

lastet die Kniescheibe, die Ellenbogenbandage Epi bei Tennis- oder Golfer-Ellenbogen. Die Daumenbandage schützt das Dau-
mengrundgelenk nach Verletzungen, während Knie- und Handgelenkbandage gezielte Stabilität geben. Alle Push Sports Ban-
dagen unterstützen die Gelenke genau dort, wo es nötig ist. Sporttypische Bewegungen bleiben uneingeschränkt möglich. 
Durchdachter Materialeinsatz macht die Bandagen ultradünn. Sie können problemlos in Schuhen oder unter der Kleidung ge-
tragen werden. Antirutsch-Elemente sorgen für sicheren Sitz, atmungsaktive Materialien für ein optimales Hautklima. Ob zur 
Vorbeugung, bei Überlastung oder nach Verletzungen – Push Sports gibt die Freiheit für sicheren und gesunden Sport.
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